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   September 2017     Ausgabe Nr. 182 
 

 
Auslaufmodell: Pilatus PC-6 Turbo Porter, nach 60 Jahren ist Schluss!    © Foto: Thomas P. Hofer 

 

Unsere Monatsveranstaltungen finden, sofern nicht anders erwähnt, jeweils um 19.30 Uhr 
im Restaurant Kaserne, Kantinenweg 6, 4410 Liestal BL statt. 
 

Kontakt: Aviatic Club Basel (ACB), c/o Felix Kälin, St. Antonistrasse 5, 6060 Sarnen 

Zahlungskontakt:   PC-Konto 40-29315-5, Aviatic Club Basel (ACB), Emmenbrücke;  

          IBAN CH59 0900 0000 4002 9315 5 ; BIC  POFICHBEXXX 

Terminkalender 

Datum Zeit Referat/Anlass 

28. Sept. 2017 19.30 
´Mach Loop´ + ´Manchester Ringway International Airport´  
von + mit Tom Reinmann 

26. Okt. 2017 19:30 ´Oldie-Filmabend´ von + mit Ueli Betsche 

30. Nov. 2017 19.30 ´Bildercocktail´ - von Mitgliedern für Mitglieder 



 
Se

it
e2

 
..............Ready for take  

 

Schauen wir mal… 

 

Nun ist es geschehen, was schon länger befürchtet wurde. Nachdem Ethiad Airways als 
grosser Geldgeber seine finanziellen Aktivitäten stoppte, musste nun Air Berlin Insolvenz 
anmelden. Zu gross waren die Finanzlöcher und -turbulenzen um einen vernünftigen 
Weiterflug zu ermöglichen. Der deutsche Staat unterstützte die Airline zwar nochmals, 
aber auch nur deswegen, um den vielen Passagieren zu ermöglichen, ihre Flüge noch 
durchzuführen und nicht stranden zu lassen. Mittlerweile ist auch ihr Vielfliegerprogramm 
TopBonus abgestürzt. Viele Meilengutschriften haben sich in Luft aufgelöst. Die Belair ist 
nur eingeschränkt betroffen, aber auch deren Lebenszeit ist ja bekanntlich beschränkt, 
obwohl sie zurzeit mit vier A321 sehr aktiv zu sein scheint. Wer profitiert von dieser 
Situation mit Air Berlin? Schauen wir mal. Als erste Folge hat beispielsweise Germania 
bereits ihr Angebot für (ehemalige) Air Berlin-Flugstrecken stark ausgebaut. Sicher wird 
auch Lufthansa aktiver werden. Des einen Leid, des anderen Freud. 
 
Wenn ich an Ethiad denke, kommt mir auch deren Beteiligungsausflug zu Alitalia in den 
Sinn. Ich glaube, auch hier wird wohl bald Geschichte geschrieben, zumindest ein Kapitel 
abgeschlossen. Schauen wir mal. 
 
Ethiad zum Dritten: auch bei Darwin hat sich dieser Geldgeber verabschiedet. Dieser 
Carrier fliegt nun mit Hilfe von Adria Airways vorläufig weiter. Schauen wir mal.     
 
Auch in heimischen Gefilden musste ein zumindest momentaner Flugunterbruch zur 
Kenntnis genommen werden. Die 'Grand Lady', wie die Lockheed Super Constellation 
auch liebevoll genannt wurde, musste aus technischen Gründen für dieses Jahr ihre Flüge 
unterbrechen. Viel Geld (und Aufwand) ist nötig, um sie wieder in die Luft zu bringen. 
Dazu wurde ein umfangreiches Fundraising initialisiert. Schauen wir mal und hoffen wir, 
dass die Connie im 2018 wieder abhebt.  
 
Airbus denkt über die Beendigung der A380-Produktion nach. Wohl früher als geplant, 
aber Bestellungen sind rar geworden und es scheint sich an der Situation, auch nach 
einem Uplift, nicht viel zu ändern. Schauen wir mal. Pilatus wird die PC-6-Produktion nach 
60 erfolgreichen Jahren auch abschliessen, wohl zugunsten der PC-24-Linie. Und bei 
Swiss wurde der letzte Jumbolino ausser Dienst genommen. Damit schliesst sich auch 
ein wenig Crossair-Geschichte ab. 
 
Good News zum Abschluss: Der Flugplatz Buochs wird durch Staat und Pilatus 
gemeinsam weitergeführt und ist somit bis auf weiteres gesichert, die Devoitine D.26 des 
Hangar 31 in Grenchen ist wieder repariert und fliegt wieder.   
 
Schauen Sie nun mal in diesen Newsletter…! Viel Spass mit der Lektüre.  Thommy Hofer 
 
 

                                                       

 

Unser ACB Newsletter wird kompetent durch  
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Ein Flugerlebnis der anderen Art 

 

THE BOULTBEE SPITFIRE 

H.F.IXe/Trainer 9, SM520 KJ-I, 

G-ILDA 

 
Claudio Lasagni, ACB-Mitglied, feiert in 
diesem Jahr seinen 60. Geburtstag und ich 
das Jubiläum „50 Jahre Fluglizenz“. Das 
dies genug Anlass zu einem speziellen Fest 
war, stand schon im Frühjahr fest. Wir 
haben uns deshalb frühzeitig für ein Erlebnis 
in die Vergangenheit entschieden und uns für einen Flug mit der Spitfire angemeldet.  

 
Am Mittwoch, 19. Juli ging es dann mit EasyJet nach 
London Gatwick und von dort mit dem Mietwagen nach 
Chichester, West Sussex im Süden an der Küste, wo 
das Wetter miserabel war und selbst die Vögel nicht 
mehr flogen. Am Donnerstagmorgen begaben wir uns 
frühzeitig auf den Flugplatz von Goodwood, welcher von 
einer Autorennstrecke umgeben ist. Gegen Mittag 
wurde dann das Wetter doch recht britisch mit sonnigen 
Aufhellungen, so dass die Flüge möglich wurden.  
Nach dem Absolvieren eines intensiven Briefings waren 
wir dann so weit. Also nichts wie rein in das 
Pilotenkombi, anziehen der Schwimmweste und 

anpassen des Helmes. Alle beweglichen Artikel und auch Kameras dürfen nicht mit an 
Bord, denn die Spitfire hatte schon früher aus Gewichtsgründen keinen Kabinenboden, 
sondern lediglich zwei kleine Auflageflächen für die Füsse. Heruntergefallene 
Gegenstände könnten somit die Steuerung verklemmen und einen Unfall verursachen. 
  
Nach dem Briefing begrüsst uns Pilot Brian Smith, ein erfahrener Spitfire und Mustang 
Airshow Pilot, und so können wir zusammen mit 2 weiteren „Passagieren“ einer nach 
dem anderen die Spitfire „boarden“. Da ich mich als letzter habe einteilen lassen, muss 
ich die 3 Flüge vor mir abwarten, kann dafür aber einige schöne Bilder schiessen.  
 
Eingestiegen und auf dem Fluglehrersitz richtig mit den Sitzgurten verzurrt gebe ich Brian 
über Funk bekannt, dass ich bereit sei. Nach wenigen Umdrehungen startet der Merlin 
V12 mit seinen fast 1‘600 PS jeweils sofort mit einem „sonoren Sound“ und nach kurzem 
Rollen und „Check before take-off“ starten wir dann auch 
schon auf der recht kurzen Graspiste 32. Vollleistung 
wird dabei eigentlich nie gesetzt, denn die Schonung der 
Motoren ist oberstes Gebot müssen diese doch schon 
nach 600 Flugstunden totalrevidiert werden und die 
Ersatzteile sind rar und teuer.  
Nach nur ca. 400 Meter ist die SM520 bereits in der Luft 
und kurz danach erhalte ich von Brian über Funk die 
Anweisung „the controls are yours“ und so übernehme 
ich das Steuer. Auf 3‘000 Fuss steigend mit ca. 200 
Meilen fliegen wir via Portsmouth und Southampton 
Harbour auf die Isle of Wight zu, wo ich einige 
„Threesixties“ mit 60-Gradsteilkurven fliege.  
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Von der Wendigkeit und Leichtigkeit der Steuerführung bin ich beeindruckt, geniesse 
aber auch die „Power“, welche im Merlin Motor steckt. Zum Schluss fliegt Brian dann 
noch im Sturzflug einen „Angriff“ auf imaginäre Gegner auf dem Meer entlang der 

Kalksteinküste. Es ist wirklich ein 
besonderes Gefühl mit über 400 
mph (650 km/h) im Tiefflug auf ca. 
50 Meter über das Wasser zu 
„brettern“.   
 
Beim Erreichen der Flugplatzzone 
von Goodwood gibt es dann noch 
die obligate „Victory Roll“ bevor wir 
mit starken Seitenwindböen zur 
Landung auf der recht holprigen 
Piste 32 aufsetzen. Und schon ist 
der ganze Spuk vorbei, doch die 
Erinnerung an dieses ganz spezielle 

Erlebnis wird mir und Claudio wohl Zeit Lebens erhalten bleiben, immerhin durfte ich in 
meinem Logbuch diese 30 Minuten als Pilot am Doppelsteuer verbuchen. Wir beide 
können allen ACB-Mitgliedern und Interessierten dieses einmalige Erlebnis trotz der 
hohen Kosten bestens zur Nachahmung empfehlen.  
 
Interesse an einem Mitflug? 
  
Weitere Details über die Flüge können gefunden werden unter 
http://www.boultbeeflightacademy.co.uk/spitfire-flights  
  
Auch P-51-Flüge können gemacht werden, doch offensichtlich bevorzugen 96% aller 
Mitflieger die Spitfire. Boultbee ist die einzige zertifizierte Firma, welche solche Flüge 
kommerziell in Grossbritannien anbieten darf. 
  
Lebenslauf der SM520, G-ILDA 
 
Mit Baujahr 1944 wurde die SM520 von Castle Bromwich Factory als Einsitzer Mark H.F.IX e als 
Höhenjäger mit der Konstruktionsnummer CBAF 1016 gebaut und am 23. November 1944 an die 
RAF 33 Maintenance Unit auf dem Platz Lyneham ausgeliefert. Dort wurde sie angesichts des 
Nichtgebrauchs gegen das Kriegsende eingelagert und 1948 an die South African Air Force 
verkauft, wo sie als Trainingsflugzeug eingesetzt wurde. Nach mehreren Unfällen wurde sie auf 
der AFB Ysterplaat dem „scrapyard“  SA Metals in Cape Town übergeben, wo sie erst 1981 von 
Spitfire Historiker Peter Arnold gefunden wurde. Nach mehreren Besitzerwechseln wurde sie 
dann erst 2002 von Paul Portelli übernommen und restauriert und zu einem Trainer 9 als 
Doppelsitzer bei Classic Aero UK wieder aufgebaut. 2009 wurde die SM520 dann vom heutigen 
Besitzer Steve Boultbee-
Brooks an einer Auktion 
erworben und wird seither 
durch seine Firma mit Sitz 
auf dem Goodwood Aero-
drome bei Chichester, 
West Sussex, UK  betrie-
ben. Von hier aus flog 
Douglas Bader seine letz-
ten Kriegseinsätze vor der 
Kapitulation von Deutsch-
land.  
 

© Bildbericht Victor                 
  Bertschi  

http://www.boultbeeflightacademy.co.uk/spitfire-flights
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Monatsveranstaltung 

Oktober 2017 

 

 

 

Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder, 

 
Wir freuen uns, dass sich für die Monatsveranstaltung im Oktober 2017 unser lang-
jähriges Mitglied Ueli Betsche bereit erklärt hat, unter dem einfachen Titel 
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
einige Trouvaillen aus seinen Filmdokumenten und Erinnerungen aus der frühen Aviatik 
zusammenzustellen und uns vorzutragen. 
 
Wir freuen uns auf die bewegte Reise in die Vergangenheit und eine zahlreiche Teil-
nahme unserer Mitglieder. 
                                 

 
 
Die Veranstaltung findet statt am 
 
  

Donnerstag, 26. Oktober 2017, 19.30 Uhr 

 
 
im Restaurant Kaserne, Kantinenweg 6, 4410 Liestal BL. 
 
 
 
Klubmitglieder, Freunde & Verwandte sind stets herzlich zu diesen Anlässen willkommen. 
 

''OOllddiiee--  

FFiillmmaabbeenndd''  
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Monatsveranstaltung  

November 2017 

 

 

Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder, 

 
Für die letzte Monatsveranstaltung des laufenden Jahres werden wir einmal mehr die 
Tradition 'Von Mitgliedern für Mitglieder' fortsetzen und anlässlich des  

 

'Bildercocktail' 

 
 
 
Clubmitgliedern Gelegenheit bieten, ihre 
besten Bilder, maximal 30 an der Zahl, 
aus der Saison 2017 zeigen zu können.  
Es können sowohl Diapositive als auch 
Digitalbilder oder eine Powerpoint-
Präsentation sein. 
 
Zur Koordination des Ablaufs sollten sich allfällige 
Interessenten bitte bis zwei Wochen vor Anlass 
bei Thomas P. Hofer melden, mit den 
Informationen 
 
-Bilderart (Dia und/oder Digitalbilder / Powerpoint) 
-Themengebiet(e). 
 
Dankeschön!  
 
Wir freuen uns auf eure tollen Bilder!                             
      

 

  

 

  

Dieser Bildercocktail findet statt am 
  

Donnerstag, 30. November 2017, 19.30 Uhr 

 
im Restaurant Kaserne, Kantinenweg 6, 4410 Liestal BL. 
 
Klubmitglieder, Freunde und Verwandte sind stets herzlich zu diesen Anlässen 
willkommen und der Vorstand freut sich jetzt schon auf eine zahlreiche Teilnahme. 
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Bericht zur ACB-Reise 

vom 08.06 - 12.06.2017   

 

 
Die diesjährige Reise hatte vor allem die Sola Airshow im norwegischen Stavanger 
zum Ziel, an der u.a. auch die Teilnahme des F-104 Starfighter angekündigt war.  
Doch wer unseren Reiseleiter kennt, weiss, dass Natur & Kultur nie zu kurz kommt und 
immer mit einer allfälligen (meist positiven) Überraschung zu rechnen ist. Nachfolgend 
ein Rückblick in Kurzform. Etwas mehr, auch Bilder, zu einem späteren Zeitpunkt auf 
unserer Webseite. 
 
08.06.2017:  Ab dem Euroairport fliegt das 9-köpfige Grüppchen mit der Embraer 195 
PH-EZC der KLM nach Amsterdam. Dort verweilt man sich, je nach Stand der 

Sonnenstoren, mit Planespotting, unter 
anderem wird auch die zu dieser Zeit 
brandneu bemalte Farewell-Fokker 70 aus-

gemacht. Weiterreise nach Stavanger, 
KLM-Embraer 195 PH-EXF. Fahrt im 
Minibus in die Stadt und Zimmerbezug im 
Hotel Victoria. Nachtessen in der 
Hafengegend der schönen Fischerstadt.  

Zum Verdauen schlendern wir im Hafen, der 
mit mindestens zwei Highlights auftrumpft: 
einem militärischen Schnellboot 'Storm' und 
dem Kreuzfahrtschiff ‘Amadea’ (Nassau), das 
bei einem 'unwirklichen', violettfarbenen 
Sonnenuntergang den Hafen verlässt. 

 

09.06.2017: Nach dem Frühstück geht es auf Erkundungstour um den FlPl Stavanger-
Sola. Dabei entdecken wir eine AN-12 der Cavok. Ein Parkhaus bietet eine gute Aussicht 

auf den Betrieb der S-92-Helikopter von 
Bristow Helicopters & CHC Helicopter Service 
für die Ölplattformen im Meer draussen. Erste 
Ankünfte von Airshow-Teilnehmer. Dann 
verschieben wir uns zwischen Frachtbereich 
& Flyklubb Sola und beobachten / fotogra-

fieren weiterer An-
künfte und das eher 
gewagte Tief-
Tiefflug-training der 
Frecce Tricolori um 
den Kontrollturm…! 
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10.06.2017: Tag der Sola-Airshow. Am Morgen bewegen wir uns bei nebligem Wetter in 

der Statik. Nach der Mittagspause dann 
verschieben wir uns 'sonnenbedingt' auf 

die andere Seite der Piste, an eine 
Strasse, leicht erhöht oberhalb des lokalen 

Flugclubs, - obwohl die Sonne sich ab dann nicht mehr wirklich zeigte. Aber Anflug, 
Auflinieren und Showbetrieb waren von hier gut zu beobachten und zu fotografieren. 

Am Abend dann ein kleiner Stadt-
rundgang zum Byparken mit seinem 
Teich und dem Bahnhof bevor im 
Hafengebiet diniert wurde. Ein Teil geht 
ins Bett, während der andere Teil noch 
kurz das alte Hafenviertel ‘Gamle 
Stavanger’ besucht. 

 

11.06.2017: Fliegerei wird zweitrangig! 
Fahrt mit dem Ausflugsschiff in den 
Lysefjorden zum Preikestollen (Pulpit 
Rock). Es befinden sich wieder zwei 
grosse Kreuzfahrtschiffe im Hafen (die 

Costa Magica (Genua) und die Le Soleal von Ponant). Wetter ist 'durchzogen', aber 
trocken. Es wechselt aber schnell auf dem Weg in den Fjord zu 'wunderschön'. Der Fjord, 

eingebettet in die mindestens 600- 
700 Meter hohen Felswänden ist 
beeindruckend.  
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Der Preikestolle kam letzthin in die Presse, weil 
aufgrund eines immer grösser werdenden Risses ein 
Abbruch des markanten Felsens befürchtet werden 
muss.  

Je näher wir auf der Rückfahrt nach Stavanger 
kommen, desto schlechter wird das Wetter wieder. 
Museumswetter!  

Wir fahren zum ‘Flyhistorisk Museum Sola’ in der 

Nähe des Flughafens.   

Anschliessende Aufnahmen im Anflug 
werden wegen des Wetters abgebrochen 
und es wird in die Stadt zurückgefahren – 
Nachtessen und Nachtruhe… 

 

12.06.2017: Packen, Auschecken im Hotel, Bus-
Abgabe, Einchecken bei KLM. Auch die Airshow-
Teilnehmer verlassen den Platz.  

Mit der Embraer 195 PH-EZC (kennen wir doch!) 
Rückflug nach Amsterdam.  

Der etwas längere Aufenthalt wird 
wieder mit Planespotting überbrückt, 
bevor es mit einer Embraer 175 PH-
EXF der KLM wieder nach Basel geht. 

 

Auch wenn der norwegische Starfighter, die finnische F/A-18 oder der schwedische 
Gripen durch Abwesenheit glänzten, war es einmal mehr eine schöne, abwechs-
lungsreiche Reise, die dank dem uneigennützigen Einsatz unseres Tour-Managers Jürg 
Rehmann ermöglicht wurde.  

Dankeschön Jürg! 

 
© Bildbericht Thomas P. Hofer 
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 Bericht Aktion Pistenkopf 2017 

 
Auch dieses Jahr durften wir wiederum die Aktion Pistenkopf in Meiringen, Alpnach, 
Sion und Emmen durchführen und bei allen Anlässen waren viele Teilnehmer mit 
Begeisterung dabei. 
  
Leider hat es dieses Jahr für Payerne nicht geklappt, dies infolge der grossen 
Umbauarbeiten auf der Südseite für die zivile Mitbenützung des Flugplatzes. 
Aber wir probieren es wieder im kommenden Jahr.  
 
Kurz vor Redaktionsschluss ist auch noch der Termin für Locarno eingetroffen. Dieser 
findet nun am Mittwoch, 25.10.2017 morgens (08.00-12.00) statt.  
 
Nachfolgend ein paar Eindrücke von den durchgeführten Anlässen: 
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         © Bildbericht Felix Kälin 
 

 

Aviatik-Veranstaltungen  (Quellen Internet (z.B. www.milavia.net), ohne Gewähr) 

 
23. Sept. 2017 'Save the Connie', Flughafen Zürich (CH) (mit Super Connie, DC-6 Red Bull) 

23./24. Sept. 2017 Malta International Air Show, Luqa (Malta) (u.a. mit Turkish Stars, Saudi  

           Hawks, PC-7-Team) 
23./24. Sept. 2017 MCAS Miramar Air Show, San Diego (CA) (u.a. Blue Angels, F-35, AV-8) 

07./08. Okt. 2017 San Francisco Fleet Week Air Show, SF (CA) (u.a. Blue Angels, Snowbirds) 

09.-12. Okt. 2017 75 Jahre Fliegerschiessen, Axalp (CH) "Swiss Air Force Live Fire Demo" 
14./15. Okt. 2017 Air Days, Verkehrshaus der Schweiz, Luzern (CH) (PC-7-Team) 
11./12. Nov. 2017 Nellis AFB Aviation Nation 2017, Las Vegas (NV) (u.a. Thunderbirds, F-22) 

12.-16. Nov. 2017 Dubai Airshow, Dubai (UAE) (u.a. Russian Knights, Al Fursan) 

26. Nov. 2017 Aviatik-Börse, Freizeitanlage BXA, Bassersdorf (CH) 
03. Dez. 2017 JASDF Open House - Nyutabaru Air Festival (Japan) (Blue Impulse) 
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   Clublokal 

 
 
 

Langweiliger Samstag? Besucht doch wieder einmal unser Clublokal!  
Den aktuellen Wirteplan, wann und durch wen das Clublokal betreut wird, ist auf unserer 
Webseite http://www.aviaticclubbasel.ch/clublokal/ zu finden, - im Falle eines Falles 
auch die Wegbeschreibung dorthin. Der diensttuende Wirt freut sich über jeden Besuch! 
 

Auszug:   
 

     ..................... > >> >>> Afterburner. 

 
 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

                  © Fotos Thomas P. Hofer 

 

       

 

Eine besondere Formation war anfangs September über der Zentralschweiz zu 
beobachten. Zu dieser hatten sich eine PC-21 und eine PC-24 zusammengefunden, um 
ein Fly-By, anlässlich einer Hochzeitsfeier eines bekannten Piloten auf dem Stanserhorn, 
durchzuführen.  
Zufälligerweise überflog auch eine Hornet-Patrouille diesen Ort auf ihrem Rückflug nach 
Meiringen.   
  


